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Ausgangssituation Im August 2006 trat nach mehrjähriger Vorbereitung das Allgemeine Gleichbe-
handlungsgesetz in Kraft. Das Gesetz dient den Betroffenen zur Durchsetzung 
ihrer Rechte und verdeutlicht auch den hohen Wert, den die Gesellschaft jedem 
Einzelnen und dem Schutz seiner Würde zumisst. Es trägt zur Sensibilisierung 
der Öffentlichkeit bei, indem es zum Ausdruck bringt, dass diskriminierende 
Verhaltensweisen nicht akzeptiert werden. 
Antidiskriminierungsarbeit und Beratung der Betroffenen sind wichtige Aufga-
ben der Migrationsdienste. Um diese Aufgaben wahrnehmen zu können benö-
tigen die Mitarbeiter/innen aktuelle Kenntnisse des Gleichbehandlungsgeset-
zes. 

Zielsetzung  

und Lernansatz 

Im Seminar erhalten Sie einen Überblick über die Regelungen aus dem Allge-
meinen Gleichbehandlungsgesetz und Erläuterungen der wichtigsten Regelun-
gen und ihrer praxisbezogenen Umsetzungsmöglichkeiten. 

Adressat(inn)en Das Angebot richtet sich an Fachkräfte aus der Arbeit mit Menschen mit 
Migrationshintergrund, die ihre Kenntnisse im Gleichstellungsgesetz erweitern 
und vertiefen möchten. 

Arbeitsformen � Arbeitsgruppen und Lehrgespräche 
� Vermittlung von Theorie durch Kurzvorträge 
� Praxisnahe Erprobung und Training / Arbeit an Beispielen 
� Rollenspiele 
� Einsatz von Moderationstechniken 

Teilnehmer/-innenzahl An dem Kurs können maximal 18 Personen teilnehmen 

Termine und Orte Montag, den 10. bis Dienstag, den 11. Dezember 2007 im Gästehaus Kloster 
Frauenberg, Am Frauenberg 1; 36039 Fulda. 

Kosten Die Teilnahmegebühr beträgt 220,00 € , dazu kommen die Kosten für Unter-
kunft und Verpflegung. Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung betragen 
derzeit 37,00 € . 

Zahlungsmodalitäten 

und Rücktrittsmöglichkeiten 

Die Kosten werden vor Beginn der Veranstaltung in Rechnung gestellt. Die 
Rücktrittsbedingungen entnehmen Sie bitte der Rückseite des Anmeldebogens. 

Anmeldung 

und Zulassung 

Bitte melden Sie sich schriftlich mit dem Anmeldebogen bis 01.10.2007 an. 
Der Eingang der Anmeldung wird von der Fortbildungs-Akademie schriftlich 
bestätigt. Wenn die Zahl der Anmeldungen die für die Veranstaltung festgelegte 
Anzahl der Teilnehmerplätze überschreitet, wird die Reihenfolge des Eingangs 
der Anmeldungen berücksichtigt. 

Kursleitung Michael Wrase 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Juristischen Fakultät der Humboldt-
Universität zu Berlin 
 
 
Harry Wagner 

Dipl. Sozialarbeiter (FH), Erwachsenenbildner, Winterbach 
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Fortbildungs-Akademie des 
Deutschen Caritasverbandes 

Postfach 420, 79004 Freiburg 
Wintererstr. 17-19, 79104 Freiburg 
Telefon: (07 61) 2 00-538 
Telefax: (07 61) 2 00-199 
E-Mail: akademie@caritas.de 
Internet: www.fak.caritas.de 

www.caritas-akademien.de 
 

 

Hermann Krieger 

Dipl.-Pädagoge, Dozent; 
Fortbildungs-Akademie des Deutschen Caritasverbandes e.V. 
(Programmverantwortung) 

Veranstalter Fortbildungs-Akademie des Deutschen Caritasverbandes e.V. 
Wintererstr. 17 – 19, 79104 Freiburg 
Telefon (0761) 200-538, Telefax (0761) 200-199 
www.fak.caritas.de oder www.caritas-akademien.de  

in Kooperation Mit dem Referat Migration und Integration des Deutschen  
Caritasverbandes e.V., Freiburg 

Kontakt 

Wir beraten Sie gerne! 

Bei inhaltlichen Fragen: 
 
 
 
Bei organisatorischen Fragen: 

 
 
Hermann Krieger, 
Fortbildungs-Akademie des Deutschen Caritasverbandes e.V. 
Tel. 0761/ 200-540, E-Mail: hermann.krieger@caritas.de  
 
Andrea Bartsch 
Fortbildungs-Akademie des Deutschen Caritasverbandes e.V. 
Tel. 0761/ 200-621, E-Mail: andrea.bartsch@caritas.de  
 

 
 
 
 
Diese Veranstaltung entspricht den Leitlinien für Qualität in der Fort- und Weiterbildung der verbandlichen Cari-
tas und den Qualitätsstandards der Konferenz zentraler Fortbildungsinstitutionen der Jugendarbeit und Sozi-
alarbeit. Sie wird vom Deutschen Caritasverband e.V., Freiburg, und vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend, Bonn, gefördert. 
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Anmeldeformular  

Bitte diese Anmeldung oder eine Kopie ausfüllen und per Post oder Fax an  

Fortbildungs-Akademie des 
Deutschen Caritasverbandes e.V. 
z. H. Hermann Krieger 
Wintererstr. 17-19 
79104 Freiburg 

Telefax: (07 61) 2 00-199 

Anmeldung Anmeldeschluss: 01.10.2007 

Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 
 

Seminar vom 10. bis 11. Dezember 2007 
in Fulda (Kursnummer: K07126) 

Teilnehmer/in   

Vorname, Name  Geburtsdatum (für steuerliche u. statistische Angaben) 

Berufliche Funktion  Ausbildung 

Dienststelle/Anschrift  Privatanschrift (unbedingt erforderlich) 

Name der Dienststelle   

Straße  Straße 

PLZ/Ort  PLZ/Ort 

Telefon  Telefon 

Fax  Fax 

E-Mail  E-Mail 

 

Unterkunft/Verpflegung (bitte ankreuzen) 

Übernachtung � ja (beinhaltet Vollverpflegung)  

 � nein (beinhaltet Teilverpflegung, Mittagessen und Kaffe obligatorisch) 

 Verpflegung � Frühstück � Abendessen 

Ich nehme zur Kenntnis, dass im Zusammenhang mit meiner Anmeldung personenbezogene Daten gespeichert  
werden; die Daten unterliegen den gesetzlichen Datenschutzvorschriften. Die Anmeldebedingungen – insbeson-
dere die Zahlungs- und Rücktrittsregelungen (siehe Rückseite) - erkenne ich an. 
Ich versichere, dass meiner Teilnahme an der Veranstaltung dienstliche Gründe nicht entgegenstehen. 

Ort/Datum, Unterschrift, Stempel Bitte beachten Sie die Rückseite 
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Rücktrittsbedingungen 

Bei Nicht- oder nicht vertragsgemäßer Erbringung einer fälligen Leistung durch die 
Fortbildungs-Akademie stehen dem Teilnehmer / der Teilnehmerin die gesetzlichen 
Rücktrittsrechte zu. 

Nach verbindlicher Teilnahmebestätigung seitens der Fortbildungs-Akademie können 
Rücktrittsmeldungen nur akzeptiert werden, wenn sie schriftlich eingereicht werden. Bei 
einer Absage später als sechs Wochen vor Beginn werden 25,00 € Bearbeitungsgebühr 
berechnet, bei einer Absage, die später als vier Wochen vor Beginn erfolgt, wird eine 
Ausfallgebühr in Höhe von 40% der Veranstaltungs- und Übernachtungskosten erhoben. 
Bei einer Absage später als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn beträgt die Ausfallgebühr 
80% der Veranstaltungs- und Übernachtungsgebühren. Bei Absage am Tage vor bzw. 
am Veranstaltungstag und bei Nichterscheinen müssen die gesamten Veranstaltungs-
gebühren und ggf. die Gebühren für die Übernachtung und Verpflegung in Rechnung 
gestellt werden. Tritt bei Rücktritt von einem Gesamtkurs oder der Übernachtung eine 
Ersatzperson ein, wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 25,00 € fällig. 


